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Hagenhofer und Genossen vom 24. Februar 1994, 

ZI. 6152/J-NR/1994 "Privates Mobilfunknetz" 

toS't( lAB 

1994 ... 04- 20 

zu 6'/S2 IJ 

Zu Ihren Fragen 

"Sind auch in Osterreich bereits Interessenten für die Betreibung eines privaten Mobilfunknetzes 
vorhanden? 

Wenn ja, welche und wie viele Personen sind das? 

Seit wann gibt es Interessenten? 

Zu welchen Bedingungen?" 

darf ich Ihnen mitteilen, daß in meinem Ressort erst vor einigen Tagen die erste 

Anfrage hinsichtlich der Erteilung einer Konzession fOr das Betreiben eines privaten 

Mobilfunknetzes vorliegen. 

Die Vorgangsweise zur Erteilung einer Konzession ist in den § 19 und 20 FernmeI­

degesetz 1993 festgelegt. Ob bzw. welche Auflagen und Bedingungen im Konzes­

sionsbescheid festzulegen sein werden, wird vom Ermittlungsverfahren abhängen, 

und kann daher nicht generell beantwortet werden. 

ien, am 20. April 1994 
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